
HH 2017 Stellungnahme der Verwaltung Entscheidung GR 14.01.2017

Freie Wähler
1. Hebesatz Grundsteuer B um max. 10 Punkte auf 390 Punkte würde jährliche Mindereinnahmen in den Jahren 2017-2020 bedeuten mit  

35.000 EUR; Entscheidung über den Antrag mit Finanzierungsvorschlag 
2017 - 2020.

GR: 390 Punkte ab 2017:  10 ja, 8 nein, 3 
Enth.

 400 Punkte ab 2018 bereits jetzt 
beschließen? - Noch kein Beschluss.

2. Hebesatz Gewerbesteuer um max. 15 Punkte auf 370 Punkte würde jährliche Mindereinnahmen in den Jahren 2017-2020 bedeuten mit  
50.000 EUR; Entscheidung über den Antrag mit Finanzierungsvorschlag 
2017 - 2020.

GR: 375 Punkte ab 2017: 13 ja, 7 nein, 1 
Enth.

3. Streichung E-Kiosk am Bahnhof (20.000,-) Entscheidung über den Antrag. 1.7900.6380; 
HH-Entwurf S. 208

Vorschlag BM: Sperrvermerk?
GR: 20.000,- zunächst streichen.

4. Streichung Radwegeausbau(50.000,-) Entscheidung über den Antrag. 2.6300.966-0002; 
HH-Entwurf S. 266

GR: Ansatz reduzieren auf 25.000,-; 
Fördermittel prüfen.
Kein Sperrvermerk.

5. Streichung Verkehrskonzept Michelau (25.000,-) Entscheidung über den Antrag. 2.6300.9501-0002;  
HH-Entwurf S. 266

BM: 1. Schritt: Verringerung Fahrbahnbreite.
Abstimmung mit Land muss vorausgehen,
anschl. Entscheidung im GR, ob Planung in 
Auftrag gegeben werden soll.
BM: 5.000,- müssten zunächst reichen.
Zone 30 möglich?
Ziel: Radweg mit anlegen!
GR: Zustimmung = Streichung von 20.000,-

6. Streichung Leitbild Rudersberg (5.000,-) Entscheidung über den Antrag. 1.0000.6010; 
HH-Entwurf S. 111

BM: Mittel sind für GR-Klausur angedacht.
GR befürwortet Klausur, Ort noch offen; 
5.000,- werden gestrichen.

7. Streichung Lärmaktionsplan (5.000,-) Entscheidung über den Antrag. 1.6100.6040; HH-Entwurf S. 183 Beschluss 
im GR am 22.11.2016 einen Antrag auf Umsetzung des Lkw-Verbots für 
Durchgangsverkehre auf der L 1080 / L 1148 bei der zuständigen 
Straßenverkehrsbehörde einzureichen. (Vorlage Nr. 1249/2016). Hier sind 
gegebenenfalls weitere Untersuchungen notwendig.

Freie Wähler: Antrag wird zurückgezogen.

8. Überlegung Einsparpotenzial evtl. für weitere Haushalte 
2018/2019: Soll Mitgliedschaft in Musikschule aufrecht erhalten 
werden (knapp 28.000,-)?

Thema soll im VA am 23.05.2017 oder 04.07.2017 vorberaten und 
anschließend einer Entscheidung im Gemeinderat zugeführt werden.

Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung.
Frist für etwaige Kündigung beachten.
Ggf. alle Mitgliedschaften hinterfragen.
HH-Mittel 2017 belassen.
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Freie Wähler
9. Überlegung Einsparpotenzial evtl. für weitere Haushalte 

2018/2019: Adventswald?
Mittel aus HH 2017 sollen mit Sperrvermerk versehen werden; ausgenom-
men davon sind Beträge für die Abrechnung des Adventswalds 2016.
Thema soll zeitnah im Gremium gesondert auf Tagesordnung genommen 
werden.

Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung.

10. Anerkennung des  Dienstes Feuerwehr 
Mögl.keit 1: 
9.000 - 10.000,- für Tages-Diensthose für Aktive Feuerwehrleute 
u.a. für Übung, Fortbildung, Ausbildung, Öffentlichkeitsarbeit

Entscheidung über den Antrag mit Finanzierungsvorschlag GR nimmt Kenntnis davon, dass HH 2017      
7.800.- EUR enthält für neue 
Dienstuniformen.

11. Anerkennung des  Dienstes Feuerwehr 
Mögl.keit 2:
Familienkarte Freibäder Rudersberg / Steinenberg (ca. 6.800,-) 
und/oder Büttel (ca. 2.800,-) umsonst für Aktive Feuerwehrleute

Entscheidung über den Antrag mit Finanzierungsvorschlag GR: Freikarten fürs Freibad (Familienkarten). 
In 2017 zusätzlich 7.000,- bei Feuerwehr 
bereit stellen.
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Rudersberger Bürger
1. Durchführung eines Bürgervotums zum Thema Beibehaltung 

oder Abschaffung der unechten Teilortswahl mit voraus-
gehender Bürger-Info-Veranstaltung; 5.000,- bereitstellen

Thema soll in einer der nächsten GR-Sitzungen weiter erörtert werden. 
Mittel zur Durchführung einer etwaigen Bürger-Info-Veranstaltung 
stehen ggf. im Unterabschnitt 0000 (Gemeindeorgane) bzw. 0520 
(Wahlen) zur Verfügung.

Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung.

2. Erstellen eines Konzepts für die Realisierung sozialen 
Wohnungsbaus in Zusammenarbeit mit der Kreisbau Rems 
Murr im Steinhaldenweg 5 (ehem. Ev.-method. Kirche); 
Einstellung von 200.000,- in den HH 2017

Entscheidung über den Antrag mit Finanzierungsvorschlag HH-Rest mit 180.000 EUR übertragen. 
Sperrvermerk zunächst.
Konzeption mit Kreisbau erstellen.
Ggf. Finanzierung aus Kreditermächtigung 
2016. 

3. Förderantrag stellen "Natur nah dran". Das Land BW hat ein 
Förderprogramm aufgelegt zur Einrichtung von Blühwiesen. 
Einnahmen ca.+  10.000 EUR unter Beachtung 
Verwaltungsaufwand)

Verwaltung wird die Fördervoraussetzungen prüfen und ggf. einen 
Förderantrag stellen. Frist 31.12.2017 fürs folgende Jahr.  Information in 
einer der nächsten Sitzungen (BVU oder VA) folgt. Eine Zuwendung in 
Höhe von 50 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal 15.000 
Euro sind möglich. 

vormerken für 2018.
BVU soll in 2017 entscheiden, ob Antrag 
gestellt werden soll.

4. Tempo 30 in Rudersberg und Schlechtbach erweitern Vorschlag ist im Zusammenhang mit Radverkehrsplanung (siehe auch 
Vorlage 1272/2016 für GR-Sitzung am 24.01.2017) enthalten. Ggf. sind 
entsprechende Anträge bei der Straßenverkehrsbehörde zu stellen. 
Entscheidung über den Antrag.

Antrag wird zugestimmt.

5. Umsetzung 2017 Planung Verkehrskonzept Schlechtbach Entscheidung über den Antrag. HH-Rest auf 5.000 EUR reduzieren = 
Reduzierung um 15.000,-

6. Antrag über Abstimmung: Keine Flächen für Schorndorf für 
Umgehung und Hochwasserschutz in Miedelsbach

Entscheidung über den Antrag. wird in einer der nächsten Sitzungen auf die 
TO genommen.

7. Erstellung alternatives Finanzierungskonzept Tartanbahn TSV 
Rudersberg

Diskussion im Gemeinderat BM: Thema Sportstättenkonzept im Gesamten 
noch mal aufgreifen.
Rudersberger Bürger: Antrag wird zurück 
gestellt.

8. Teilnahme Gemeinderatsfraktionen an einzurichtenden 
Kindergartenausschüssen

Entscheidung über den Antrag. BM: Ausschuss "aktivieren".

9. "Agenda 2030"
(förmlich als Antrag in GR-Sitzung am 24.01.2017 
vorgebracht)

wird in einer der nächsten Sitzungen auf die 
TO genommen.

10. Änderung der Hauptsatzung und Aufnahme einer garantierten 
Bürgerfragestunde bei jeder Sitzung im GR und OR

Entscheidung über den Antrag. BM sagt Beibehaltung zu, dass Fragestunde in 
jeder GR-Sitzung auf TO bleibt.
GR: Antrag auf Änderung der Hauptsatzung 
wird mehrheitlich abgelehnt.
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CDU-Fraktion
1. Einsatz einer Haushaltstrukturkommission Entscheidung über den Antrag. Antrag wird bei Stimmengleichheit (und vielen Enthaltungen) 

abgelehnt.
2. Aufstellung der Grundstückserlöse 2017 – 2020 über 

insgesamt 3.275.000 €
Verwaltung wird - wie im letzten Jahr (siehe Vorlage 1044/2016 aus Sitzung 
vom 16.02.2016) - eine Aufstellung erstellen.

Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung.

3. Klausur Finanzen und NKHR Entscheidung über den Antrag. BM: eintägige sep. GR-Klausur. 
GR. o.k.

4. Ergebnis und eigene Kostenstelle Adventswald Die Verwaltung wird das Ergebnis des Adventswalds 2016 - sobald dieses 
feststeht - dem Gemeinderat vorstellen.
Der neue NKHR-Haushalt sieht ab 2018 im Teilhaushalt 7, im Produkt-
bereich 57 (Wirtschaft und Tourismus), in der Produktgruppe 5750 
(Tourismus) ein eigenes Produkt für den Adventswald vor (57500010).

Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung.

5. Personalentwicklungsplan Soll Personalentwicklungsplan durch externen Dienstleister erstellt werden? Verwaltung: Aussagen der GPA i.Zshg.m. Allg. 
Finanzprüfung abwarten. Wird für 2017 erwartet.
GR: erklärt sich mit diesem Vorgehen einverstanden.

6. Erfahrungsbericht über Frequenz und Nutzung Homepage 
Gemeinde Rudersberg

Verwaltung sagt einen Bericht in einer VA-Sitzung bis zur Sommerpause zu. Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung.

7. Kindergartenbedarfsplan Verwaltung strebt Vorstellung der Kindergartenbedarfsplanung bis zur 
Sommerpause an.

Kindergartenbedarfsplanung wird im Frühjahr 2017 
aktualisiert; Beteiligung der Kindergartenträger wird 
zugesagt; Bedarfsplanung wird anschließend vorgestellt.

8. Stand über Abarbeitung der Fraktionsanträge 2016 Die Liste aus der GR-Sitzung vom 20.02.2016 soll in der VA-Sitzung am 
14.03.2017 (oder 23.05.2017) Punkt für Punkt durchgegangen und noch zu 
erledigende Punkte anschließend zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet 
werden (auch abhängig von personellen Ressourcen).

Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung.

9. Nachfragebericht Wohnungsmarkt Was verbirgt sich konkret hinter diesem Nachfragebericht? Verwaltung sagt entspr. Bericht zu.
10. Nachfragebericht Senioren- und Altenpflege Was verbirgt sich konkret hinter diesem Nachfragebericht? Verwaltung sagt entspr. Bericht zu.
11. Verbesserung Anerkennungskultur von Ehrenamtlichen Thema soll in einer VA-Sitzung bis zur Sommerpause vorberaten und 

anschließend einer Entscheidung im Gemeinderat zugeführt werden.
"Helfer-/Ehrenamtsfest" wiederholen im Sommer 2017.
Termin rechtzeitig abstimmen.

Thema "Anerkennungskultur von Ehrenamtlichen" soll im 
VA am 23.05.2017 oder 04.07.2017 vorberaten und 
anschließend einer Entscheidung im Gemeinderat zugeführt 
werden.

12. Erarbeitung/Aktualisierung eines Leitbilds für die Gemeinde 
Rudersberg

HH-Entwurf 2017 sieht Mittel bei 1.0000.6010. mit 5.000,- (S.111) vor. BM: GR-Klausur übers Wochenende im Herbst (Quo vadis 
Rudersberg); 
GR kann grds. folgen. Ort ist offen.
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SPD-Fraktion
1. Durchführung einer Klausurtagung des Gemeinderats  

zur Information über die Auswirkungen des 
demographischen Wandels auf die Gemeinde 
Rudersberg und zur Erörterung und Entwicklung des 
hierzu erforderlichen Handlungskonzepts

Entscheidung über den Antrag BM: GR-Klausur übers Wochenende im Herbst 
(Quo vadis Rudersberg); 
GR kann grds. folgen. Ort ist offen.

2. Einstellen von Mitteln in die mittelfristige Finanzplanung 
für die weitergehende Planung eines zentralen 
Feuerwehrgerätehauses für die Ortsteile Rudersberg 
und Schlechtbach (ohne Einstellung eines konkreten 
Betrages)

Auf die VA-Sitzung am 11.10.2016 (nichtöffentliche 
Vorberatung der HH-Anmeldungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Rudersberg) wird verwiesen. Seinerzeit war eine 
Klausurtagung im Juni 2017 angedacht worden. Für erste 
Untersuchungen stehen Planungsmittel in Höhe von 10.000 
EUR im Haushalt zur Verfügung (2.1300.9400; S. 229). Erst 
wenn Klarheit über einen eventuellen Standort und die 
Ausbaugröße besteht, können die zur Umsetzung 
erforderlichen Planungsmittel benannt werden.  

GR: Überlegungen in engster Abstimmung mit 
der Feuerwehr selbst. 
Mit etwaiger Klausur ggf. zuwarten.
Mittel mit 10.000 EUR werden gestrichen.

3. Einstellen von Mitteln in Höhe von 25.000,-- €  für die 
Suche nach einem geeigneten Standort für eine 
gemeinsame Sportstätte und für Vorplanungen

Entscheidung über den Antrag mit Finanzierungsvorschlag BM: Gespräche mit Vereinen suchen / Fläche 
suchen / im 2. Hj auf TO nehmen nö; keine 
Planungsmittel im HH 2017.

4. Einplanen von Mitteln für die Ausweisung eines 
weiteren Baugebiets, damit ein ausreichendes 
Bauplatzangebot für Familienheime gewährleistet ist

Erschließung der Baugebiete Heckenweg Nord in 
Schlechtbach, Tannbachstraße Ost in Steinenberg sowie 
Schönblick in Necklinsberg, Nachverdichtung Steinhaus-
Erweiterung ist in Vorbereitung. Erschließung weiterer 
Baugebiete innerhalb der Vorgaben des 
Flächennutzungsplans ab 2018 ff. Mittel stehen im Übrigen 
unter 1.6100.6010 bzw. 6020 zur Verfügung (S. 183).

Stellungnahme Verwaltung ist o.k.

5. Einführung einer Jacob-Dautel-Bürgermedaille zur 
regelmäßigen Vergabe / Ehrung und Anerkennung des 
gesellschaftlichen Engagements unserer Bürgerinnen 
und Bürger

Thema soll im VA am 23.05.2017 oder 04.07.2017 
vorberaten und anschließend einer Entscheidung im 
Gemeinderat zugeführt werden.

Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung.

6. Einplanen von Bonuszahlung von 3.000,-- € für die 
Betreuung der Ölmühle in Michelau.

GR hat am 20.02.2016 der Auszahlung von 3.000 EUR 
zugestimmt. Auszahlung in 2016 ist erfolgt. HH-Entwurf 
2017 sieht erneut 3.000 EUR vor (1.3210.4000):

Stellungnahme Verwaltung ist o.k.
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